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Ergänzung des kollegialen Dekanats um ein studentisches Mitglied 

 

Sehr geehrter Herr Dekan, sehr geehrte Mitglieder des Fakultätsrates, 

in dem Dekanatsgespräch am 07. April haben wir gemeinsam festgestellt, dass es an regelmäßiger 

Kommunikation zwischen den Statusgruppen und der studentischen Selbstverwaltung der Fakultät 

außerhalb der Fakultätsratssitzungen mangelt. Darum haben der Dekan, der Studiendekan und wir 

studentischen Vertreter_innen dafür plädiert, solche regelmäßigen Gespräche zu institutionalisie-

ren. Das halten wir für einen wichtigen Schritt. Um die strukturelle Anbindung der Fachschaft der 

Philosophischen Fakultät an die akademische Selbstverwaltung zu gewährleisten, halten wir es 

darüber hinaus für angebracht, das kollegiale Dekanat um ein studentisches Mitglied zu ergänzen, 

welches als Bindeglied zwischen dem Dekanat und der Fachschaft mit ihren diversen studentischen 

Gremien fungieren soll. 

Hiermit beantragen wir die Einrichtung einer Arbeitsgruppe bestehend aus den studentischen Ver-

treter_innen im Fakultätsrat, zwei studentischen Vertreter_innen aus der Studienkommission und 

den Mitgliedern des kollegialen Dekanats, welche den Aufgabenbereich eines solchen Mitglieds 

definieren und eine entsprechende Änderung der gemeinsamen Geschäftsordnung des Dekanats 

und des Fakultätsrates der Philosophischen Fakultät vorbereiten möge. Wir bitten, der Empfehlung 

der Studienkommission folgend, um Ihre Unterstützung für diesen Antrag in der Fakultätsratssit-

zung vom 13. Mai 2015. 

Mit freundlichen Grüßen 

Katrin Kreuznacht und Jan Heinemann 


